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... liegen 
dazwischen,

möchte man meinen - und trotzdem sind 

tatsächlich 20 Jahre vergangen, seitdem wir

dieses Gebäude in Lankwitz verlassen haben.

Für viele ist es sogar noch länger her. Und 

deshalb gilt unser Dank allen, 

die sich auf diesen Abend freuen, ihn in

irgend einer Art und Weise mit auf die Beine

gestellt haben, durch ihre Beiträge, Recherche-

Arbeiten, Einträge im Jahrbuch undsoweiter-

undsofort! Wir haben uns über jede einzelne

Mail und Nachricht in den vergangenen Monaten

gefreut, und mit jeder Information mehr haben

wir wieder Gänsehaut bekommen, was uns da

am 19. Oktober 2002 erwartet: wir finden es

einfach toll, dass nach sooo langer Zeit so

viele an diesem Abend zusammen kommen.

Das zeigt uns, dass diese Jahre sehr schöne

Jahre gewesen sein müssen. Und so alt

sind wir doch noch gar nicht. Wir haben 

nur mehr Humor erlangt. Willkommen!
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Rohrbeck, Sabine

Schmidt, Simone

Schmidt, Eva

Schneider, Carola

Schulz, Hans-Christian

Sedlmaier, Andreas

Spieß, Elke

Stark, Catharina

Taburiaux, Béatrice
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Michael 
    Baumgarten

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Ein kleiner Abriß der 

letzten 20 Jahre:

- Studium Mathematik/Betriebswirtschaft 

- Ausbildung Versicherungskaufmann

- anschliessend angestellt bei der 

  Skandia Lebensversicherung in Berlin

- seit 01.07.01 Berater bei der FJA in 

  Berlin und München (Software für 

  Lebensversicherungen)

Ich bin seit 1989 verheiratet und 

habe keine Kinder.

Heute...



Julia
    Charlé

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
Ich lebe jetzt mit meinem Mann und den

zwei Jungs in Nordhorn (Niedersachsen) 

an der holländischen Grenze.

Die Jungs,Lucas (9) und Léon (5), �

fühlen sich hier sauwohl. Wir natürlich auch.

Seit März 2002 arbeite ich wieder als 

Krankengymnastin in einer Praxis. Den 

Fachbereich habe ich aber gewechselt. 

Jetzt mache ich das psychomotorische 

Turnen mit Kindern. Supergut!!!

Ausserdem mache ich für die VHS auch noch Gymnastikkurse.

Als Nebenbeschäftigung habe ich noch das Amt der Vorsitzenden 

einer Montessori-Initiative. Unser Ziel ist es, eine Montessorischule 

in Nordhorn zu etablieren.



Bettina
    Dettbarn

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
Bettina Lochmann, ehemals

Dettbarn. Zwischenzeitlich

getrennt lebend, 2 Söhne von

12 und 14 Jahren, ebenfalls

Beethoven-Schüler.

Nach dem Schulabgang 1980

Ausbildung als Bankkauffrau,

seit 1993 Aufbau einer eigenen

Firma im Bereich der Haus-

verwaltung.



Angela 
    Fechner

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

- 3 kinder (17, 12, 11) 

- geschieden 

- studiere wieder bildende kunst 

  (lehramt) an der udk berlin 

meine anschrift: 

Geraer Str. 62 

12249 Berlin 

7 11 11 84 

anfec@aol.com

Heute...



Aenne
    Fischbeck

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
Aenne von Wurmb, geb. Fischbeck

geboren am 10.10.1964, Abitur 1982

Ausbildung zur Landschaftsgärtnerin 

in Berlin - Abschluss 1986.

Ab September 1986 Studium der 

Landespflege an der Fachhochschule 

Osnabrück - Abschluss Frühjahr 1990  

als Diplomingenieur. Anschließend 

Berufstätigkeit in Berlin im Planungsbüro.

Mai 1991 Geburt der ersten Tochter in Hamburg, 

gleichzeitig nach Schenefeld bei Hamburg umgesiedelt.

Januar 1993 Geburt des ersten Sohnes. 

Freiberuflich tageweise tätig in der Firma meines Mannes.

Juni 1998 Geburt des zweiten Sohnes.

Dezember 1999 Geburt der zweiten Tochter. 

Seitdem Hausfrau, zur Zeit wohnhaft 

in Parksee 9, 22869 Schenefeld.



Martina
    Gursch

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und damals!

Heute...
Geboren am 17. September 1964.

Abitur im Dezember 1982.

10a bei Alfred Schmidt. Und danach?

Eine Ausbildung als Grafikerin.

16 Jahre in Agenturen, Einzelhandel

und Verlagswesen. Weggeheiratet 

im Mai 1995. Ein Sohn, drei Jahre.

Zu finden (heute unter Rittner) in der

Dr.-Georg-Völkl-Straße 12

85406 Zolling-Palzing oder unter

martina.rittner@weihenstephan.org.

Lange Walla-Walla-Kleider, wattierte Jacken...

und der Unwille für Interpretationen im 

Deutschunterricht - dafür viele schöne

Erinnerungen an Klassenfahrten, Stricken

im Unterricht, verpatzte Lateinklausuren

und eine sensationelle Abinote (3,6).



Beate 

    Heilmann

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Berufliches:

Rechtsanwältin seit 1993,

mit Begeisterung selbständig 

seit Sommer 1998 ungeachtet 

akuten Freizeit- und Urlaubsmangels.

Seit November 2001 im Westend 

in Bürogemeinschaft mit dem lieben 

Kollegen Andreas Kühnlein ...

Hobbys:

immer noch Skilaufen, Segeln.

Der Rest:

... ist Anwaltsgeheimnis!

Heute...



Andreas 

    Kühnlein

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Nachdem ich der mir sehr lieben 8a nicht in die 9a folgen durfte, 

hatte ich die Ehre, mit Reinhart von Bargen in die ebenfalls 

sehr nette, aber mit unverhältnismäßig weniger Mädchen 

ausgestattete neue 8c zu kommen (Klassenlehrerin Fr. Blümel). 

Dort habe ich es drei Jahre ausgehalten und bin dann an das

OSZ Bürowirtschaft und Verwaltung in Lichterfelde gewechselt, 

wo ich als Modellversuch (frei von Kunst, Musik, Französisch 

und Latein, dafür mit Wirtschaftslehre und Informatik) mit 

einjähriger E-Phase 1984 das Abitur abgelegt habe. Ohne 

rechtes Verständnis für den Uni-Betrieb habe ich dann zwei 

Semester Volkswirtschaftslehre belegt, bis ich die Juristerei

entdeckte und diese fortan in Ruhe, aber letztlich erfolgreich, 

studierte. Nach dem Referendariat wurde ich 1996 sogleich 

mit großer Leidenschaft Rechtsanwalt und habe mich noch 

im selben Jahr in Potsdam selbständig gemacht, wo ich 

zuvor für ein Berliner Büro die Dependance aufgebaut 

hatte. Mein Herz für Berlin zog mich Ende des Jahres 2000 

zurück nach Berlin-Westend, wo ich heute, in Zusammenarbeit 

mit Beate Heilmann, eine auf immobilienrechtliche Problematiken 

spezialisierte Kanzlei betreibe. Wer mehr über den aktuellen Status 

erfahren möchte, mag sich auf meiner Homepage 

www.ra-kuehnlein.de informieren.

Heute...

Verheiratet bin ich nicht und 

Kinder gibt es leider auch noch 

nicht, was nicht so schlimm ist, 

da ich eine recht junge Freundin 

habe, so daß hierfür noch 

geraume Zeit zur Verfügung 

steht.



Kirsten
    Müller

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...Nach dem Abitur wollte ich ja eigentlich für ein Jahr nach 

Mexiko, aber wegen des Studienplatzes habe ich das 

aufgeschoben und bis auf drei Wochen Urlaub dort vor 

drei Jahren leider auch nie realisiert.

Im Frühjahr 1983 fing das Medizinstudium an, was ich 

1989 abschloss. Der eine oder andere mag sich noch an 

die Hüften meiner Großmutter erinnern, die ich zum Anlass 

nahm, in die Orthopädie zunächst am Oskar-Helene-Heim 

einzusteigen.

Dann lernte ich Peter beim Segeln in Griechenland kennen 

und lieben, und ein Jahr später waren wir verheiratet, was 

wir jetzt über 10 Jahre sind. Da Peter mit zwei "Kurzen" 

und eigenem Architekturbüro in Essen-Kettwig wohnte, 

zog es mich dorthin.

Nach der Facharztzeit am Uni-Klinikum in Essen legten wir noch zwei 

weitere Mädchen nach, Imke ist inzwischen sieben, in der zweiten Klasse und schon nicht mehr klein, 

Lenja geht mit vier Jahren natürlich noch in den Kindergarten. Die beiden Grossen studieren inzwischen schon.

So richtig konnte ich das Arbeiten nie 

lassen und habe jetzt seit einem Jahr eine

eigene Praxis im schönen Essener Süden.

Falls ihr euch das Ruhrgebiet und 

insbesondere Essen als schwarzen 

Kohlenpott vorstellt, seid ihr herzlich 

eingeladen, euch vom Gegenteil 

zu überzeugen.



Susanne
    Mueller

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
ehemals Klasse 7a-10a,

zu finden: Fregestr. 39c in 12161 Berlin,

email: susa_mueller@web.de

MTA gelernt, Biotechnologie studiert 

und z.Zt. als Ingenieurin tätig in  

Berlin-Adlershof im Bereich 

Spektroskopie und Lasertechnik.

und sonst ? 

... lebe mit meiner Lebensgefährtin 

und 2 Katzen im schönen Friedenau; 

beschäftige mich u.a. mit Meditation ... 

                    

... und so sah ich damals aus - 

kurz nach dem Abi, glücklich 

Bio- und Chemie-LK hinter 

mich gebracht zu haben ...



Eva
    Schmidt

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
Zuerst Ausbildung zur Industriekauffrau 

mit anschliessendem Traineeprogramm 

im Produktmanagement. Ausserdem 

ein Stipendium für 1 Jahr Studium und 

Arbeiten in den USA. 

Dann mehrere Jahre Produktmanagerin 

für die Verhütungsmittel von Schering in 

Asien und Afrika. Dabei bin ich ziemlich 

viel durch die Weltgeschichte gereist. 

Ab 1990 habe ich mich noch entschieden, 

Kommunikation zu studieren. Nach dem 

Abschluss Marketingleiterin in einer 

Hamburger Firma. 

Seit 1996 habe ich 2 Kinder bekommen 

und widme mich ihnen momentan ganztags - 

das ist ein gutes Kontrastprogramnn zu 

meinem bisherigen Berufsleben. In den 

vergangenen 10 Jahren habe ich in USA; 

Portugal und Frankreich gelebt. Auch 

deshalb ist das Reisen mein liebstes 

Hobby geblieben.



Carola
    Schneider

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
Ich war auch in der Klasse von Alfred 

Schmidt, zwischendurch ein Semester in 

Charlottenburg und dann bis zum Abitur 

reumütig zurückgekehrt und den langen 

Schulweg auf mich genommen ...

Leistungskurse waren Deutsch und 

Biologie, und 3. Prüfungsfach war Musik, 

wo ich bei der mündlichen Prüfung von �

einer molligen Musik gesprochen habe 

und der Prüfungsausschuß lachte ...

Ich lebe mit meiner Familie (ein Mann, drei Kinder 

mit 12, 11 und 6 Jahren und ein Hund) in Grünwald, im Süden von München. 

Mein Mann und ich führen ein Hotel mit Restaurant und Naturkostladen. 

Eigentlich wollte ich ja Schauspielerin werden, habe auch die Ausbildung 

gemacht und meine erste Stelle in München am Kindertheater gehabt, 

aber dann kam es doch anders - und darüber bin ich sehr froh!



Catharina
    Stark

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Heute...
... und jetzt als Medizinerin,

immer noch mit gleichem

Namen:

Catharina Stark

catharina.stark@medizin.fu-berlin.de

... zu Schulzeiten

bei Schmidtchen.



Reinhart 
    von Bargen

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Nach dem Abitur habe ich fünf

Semester evangelische Theologie

und anschließend BWL (mit Diplom!)

studiert. 

Seit 1995 bin ich leitend bei einem

evangelischen Träger eines Kranken-

hauses sowie weiterer sozialer 

Einrichtungen beschäftigt und 

kümmere mich dort weitest gehend

um alles, was mit Bau und Gebäuden

zu tun hat.

Weiterhin bin ich verheiratet und

stolzer Vater zweier Töchter, 

7 Jahre sowie 9 Wochen.

Heute...



Birgit 
    Venske

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

"2. Mai 1965. 7a-10a.

Nach der 11ten Klasse nach 

Austalien verzogen (Perth). 

Dort Schule beendet und dann 

in Sydney Studium der Optometry 

untergangen (so ein Zwischending 

von Augenarzt und Optiker). 

Lebe seit 9 Jahren in einer Kleinstadt 

(5000 Bewohner). Habe eine Tochter 

Sascha, sechseinhalb. 

B. Venske, P.O.Box 798, 

Manjimup WA 6258, Australia.

Heute...



Sabine 

    Weinert

Beethoven-Oberschule

Berlin-Lankwitz

...und
damals!

Mir geht's gut. 

Ich bin verheiratet (heiße seit 

10 Jahren Sabine Clausecker) 

und habe drei Kinder (5,7,9). 

Beruflich bin ich dennoch aktiv. 

Seit 1994 bin ich Mitinhaberin 

einer Kommunikationsagentur 

in Berlin (www.cbe.de) mit 

z.Zt. 30 Mitarbeitern.

Heute...


